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Anlage 7:  Überlassungsvereinbarung für Schlüssel der  
„Feuerwehrschließung Landkreis Roth“ 

 
1. Parteien 
1.1. Schlüsseleigentümer:  Landkreis Roth 

     Weinbergweg 1, 9154 Roth 
 

1.2. Schlüsselnutzer:    
  Firma:         

  Telefon / E-Mail:       

  Name, Vorname:       

  Anschrift:        

  Ausweis- / Pass-Nr.       

 
2. Anzahl und Art des Schlüssels, Verwendungszweck 

      Sicherheitsschlüssel RAV-834, Fa. Gunnebo, Garching 
  Verwendung ausschließlich im Feuerwehrschlüsseldepot (FSD) 
 

      Sicherheitsschlüssel SAA-8550 - ___, Fa. Gunnebo, Garching 
  Verwendung im Feuerwehr-Anzeigetableau (FAT), Feuerwehr-Bedienfeld (FBF), Feuerwehr-Einsatzcenter (FEC),  
  Feuerwehr-Koordinationstableau (FKT) und Feuerwehr-Freischaltelement (FSE) 

 
3. Rechte und Pflichten des Schlüsseleigentümers 

Der Schlüsseleigentümer stellt dem Schlüsselnutzer den/die unter Pkt. 2 genannten Schlüssel 
lediglich für die unter Pkt. 4 aufgeführte Verwendung zur Verfügung. Der Eigentümer ist 
berechtigt, jederzeit den/die Schlüssel ohne Angabe von Gründen zurückzufordern. Der 
Schlüsseleigentümer haftet in  keiner Weise für Schäden, welche durch den Gebrauch der 
oben angeführten Schlüssel durch den Schlüsselnutzer entstehen.  

 
4. Rechte und Pflichten des Schlüsselnutzers 

Der Schlüsselnutzer 

- Verpflichtet sich, die o. a. Schlüssel nur zum Zwecke der Wartung, Instandhaltung und 
Prüfung von Brandmeldeanlagen im Landkreis Roth zu benutzen, für die ein 
entsprechender Wartungsvertrag zwischen dem Eigentümer der BMA und der unter Pkt. 1 
genannten Firma besteht. 

- Übernimmt die Verantwortung für alle Schäden, welche er durch die Nutzung des/der 
Schlüssel verursacht und trägt alle damit verbundenen Kosten. 

- Zeigt den Verlust des/der Schlüssel unverzüglich dem Schlüsseleigentümer an und 

- Trägt alle Kosten, die durch den Verlust des/der Schlüssel verursacht werden. 

- Gibt den Schlüssel bei Beendigung des Wartungsvertrags, des Arbeitsverhältnisses oder 
bei Rückforderung des Schlüsseleigentümers, sofort zurück. 
 

 
Der Unterzeichner bestätigt die unter 1. gemachten Angaben, er bestätigt den Erhalt des/der 
unter 2. erhaltenen Schlüssel und erkennt die Überlassungsvereinbarung in allen Punkten an.  
 
 
________________________  __________________________ 
Ort, Datum Stempel, Unterschrift  
 
 

 


